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Liebe Leserinnen und Leser
Die Jugendarbeit ist in den  Lotten 

Dörfern ein wichtiger Bestandteil 

des Dorflebens geworden. So 

freuen sich die Jugendlichen  

im Herbst auf das «Chill-In» in 

Hunzenschwil. In Rupperswil 

finden regelmässig die «Beratun-

gen im Büro» statt. Im Sommer 

treffen sich die Jugendlichen in Schafisheim   um sich 

 sportlich zu betätigen. Es wurden Sport Events veranstal-

tet, wo sich die Jugend im Streetball, Fussball, Basketball, 

Micro-Soccer usw. messen konnten. Ebenfalls hat die 

Jugend arbeit beim Jugendfest in Hunzenschwil und Schafis-

heim eine Cocktail Bar betrieben, natürlich alkoholfrei.  

Beim Jugendkultturtag wurden an diversen Workshops 

interessante Themen bearbeitet. Jugendarbeit ist ein 

 wichtiger Bestandteil in den Lottengemeinden  geworden.

Interessieren auch Sie sich für unsere Jugendlichen und 

besuchen Sie uns doch an einen unseren vielen tollen 

 Anlässen.

Doris Sterki 

Kreischulpflege Lotten 

Mitglied der Jugendarbeitskommission Lotten

Liebe Einwohnerinnen  
und Einwohner
Im Verlaufe des letzten Schul-

jahres ist meine Arbeitskollegin 

Mami geworden und musste die 

Stelle bei uns nach ihrem Urlaub 

leider aufgeben, da an ihrem 

aktuellen Wohnort keine Krippen-

plätze mehr frei waren. Ich 

 gratuliere ihr deshalb an dieser Stelle nochmals herzlich 

und bedanke mich im Namen der  Regionalen  Jugendarbeit 

Lotten (RJL) und der Jugendarbeitskommis sion (JAKO)  

für ihren  Einsatz und ihre wertvolle Arbeit. Inzwischen 

konnte mit Tamara Häusermann glücklicher weise die frei-

gewordene Stelle adäquat neubesetzt werden und ich  

freue mich sehr auf die  Zusammenarbeit mit ihr ab dem 

15. August 2018.

Seit ihrer Gründung vor über zehn Jahren besteht die RJL 

aus einer 100 %-Stelle, welche gendergerecht mit zwei 

50 %-Pensen besetzt ist. Genau genommen sind diese 

hundert Stellenprozente bereits zu wenig, um den Anforde-

rungen einer professionellen offenen Jugendarbeit gerecht 

zu werden, so bräuchte es, der Praxiserfahrungen nach, 

mindestens zweihundert Stellenprozente auf 10 000 Einwoh-

nende (vgl. DOJ 2007, S. 7). Selbst wenn nur Teil bereiche 

der Offenen Jugendarbeit, wie z. B. Anlauf stelle, Treffan-

gebot oder Projektarbeit, angeboten  werden, müsste eine 

Fachstelle im Minimum 120 Stellenprozente umfassen.  

Den aktuellsten Gemeindezahlen nach zählen die Lotten 

Gemeinden rund 12 500 Einwohnende (vgl. Gemeinde-

Webseiten 2017 / 18).

Umso schwerer wog der Ausfall von meiner Arbeitskollegin 

Mitte September, denn dieser und die Suche nach einer 

neuen Mitarbeiterin hatten zur Folge, dass ich nun beinahe 

ein  ganzes Jahr alleine für die RJL tätig gewesen bin. Ein  

Angebot von mir, mein Pensum zwischenzeitlich auf 80 %   

zu erhöhen, musste Ende August 2017 von der JAKO 

aufgrund des Spardrucks der Gemeinden leider abgelehnt 

werden. Ich hingegen war gegen eine temporäre Anstel-

lung, denn einerseits hätte ich als operativ hauptverant-

wortliche Person bei Angeboten und Anlässen trotzdem 

stets anwesend sein müssen und andererseits wollte  

ich meine Arbeitszeit, welche ich dann auch für die Ein-

arbeitung einer neuen Person gebraucht hätte, lieber  

den Jugendlichen zugute kommen lassen. 

Die Kinder und Jugendlichen standen dann auch im Mittel-

punkt meiner Überlegungen als es darum ging, 50 % des 

zeitlichen Aufwands ein zusparen. Notabene hatte ich zu 

diesem Zeitpunkt bereits auf meine Weiterbildungstage 

verzichtet, meine gesamten Ferien auf Sommer verschoben 

und Überstunden miteinberechnet. Beim administrativen 

Aufwand, wie auch der Netzwerkarbeit liess sich zudem 

keine Zeit mehr gewinnen. Da ich den direkten Kontakt als 

wertvoller und effektiver eingeschätzt habe, vernachläs-

sigte ich die (sozialen) Medien, wie z. B. unsere Website, 

Instagram oder Zeitungsartikel. Ebenso musste ich unsere 

 Sackgeldjobbörse pausieren, da ich mit anderen Angebo-

ten, wie dem Jugendtreff  Chill-in, einen  grösseren Bedarf 

 ab decken und somit mehr Jugendliche erreichen konnte.  

Und obwohl partizipative, sprich mit Jugendlichen gemein-

sam entwickelte Projekte einen elementaren Bestandteil 

unserer Arbeit darstellen, musste ich mir, da diese sehr 

VORWORT

zeitintensiv sind, nach dem Fussballturnier anfangs Oktober 

in Absprache mit der JAKO selber einen Projektstopp 

verhängen. Dieser hat zur Ablehnung von Ideen Jugendli-

cher, wie z.B. einem Schul-Abschlussball, geführt. Die 

Fokussierung auf die Zusammenarbeit mit den um liegenden 

Jugendarbeits stellen er möglichte es, zumindest selbst-

organisierte An gebote und Anlässe durchzuführen.

An dieser Stelle lade ich Sie gerne dazu ein weiterzulesen, 

um zu erfahren, welche Projekte und Anlässe während 

diesem Schuljahr dennoch stattgefunden haben.

Stefan Waldmann 

Jugendarbeiter



herauskristallisieren. Nach der schriftlichen Information  

an den Gemeinderat, standen die sogenannten «Jugend-

fussballtore» bereits nach den Sommerferien auf dem  

Feld. An dieser Stelle ein grosses Lob und Dankeschön an  

den Gemeinderat und die Gemeinde Schafisheim für die 

finanzielle, zeitliche und auch  unkomplizierte Unterstützung 

von Interessen und Bedürfnisse der ortsansässigen, jungen 

Bevölkerung. Auf Wunsch der Kinder und Jugendlichen,  

die aktiv an der Bedürfnis abklärung mitgemacht haben, 

plante und orga nisierte die RJL mit ihnen zusammen ein 

Fussballturnier zur Einweihung der beiden neuen Tore.  

In wöchentlichen Sitzungen wurden gemeinsam der Termin 

und die Regeln fest gelegt, das Format des Turniers und  

die Preise diskutiert, der Flyer und die Angebotskarte 

 besprochen, sowie nach der Veranstaltung auch Erfolge 

und Verbesserungsvorschläge festgehalten. Das Turnier 

fand so am 30. September statt und lockte neben 39 Teil-

nehmenden auch viele Schaulustige an. Und obwohl das  

von den partizipierenden Kinder und Jugendlichen im 

 Vorfeld angedachte Turnierformat letztendlich nicht auf-

gegangen war, brachten sie es nach kurzer Enttäuschung 

alleine fertig, vier faire Teams und einen neuen Modus  

mit Gruppen- und K. O.-Spielen zu bilden. Respect!

VIERMALIGE 

PAUSENHOF-AKTIONEN

September 2017 bis Mai 2018
Im Rahmen von «Pausenhofaktionen» besuchte die RJL 

jeweils viermal die Schülerinnen und Schüler an den drei 

verschiedenen Kreisschul-Standorten, um in der grossen 

Pausen via Flyer auf anstehende Anlässe hinzuweisen  

und ein «aständigs Znüni», meist in Form von Gipfeli, zu 

verteilen. Pausenhofaktionen haben gegenüber von Klassen-

besuchen den Vorteil, dass sie für Lehrpersonen, wie  

auch für die RJL weniger zeitintensiv ausfallen und für die 

Schülerinnen und Schüler, da sie sich frei bewegen können, 

freiwillig sind. Zudem können in der Pause auch gleich 

Fragen zu aktuellen Anlässen beantwortet und Gespräche, 

wie beispielsweise über neue Projektideen, die Mietpreise 

für das Chill-in oder die Lehrstellensuche, geführt werden.
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FAIRPLAYTAG 

DER KREISSCHULE LOTTEN 

IN RUPPERSWIL 

September 2017
Die RJL unterstützte am 25. September die Kreisschule 

Lotten (vgl. 2017) und die Schulsozialarbeit bei der Durch-

führung des sechsten Fairplaytages in Rupperswil. Am 

Fairplaytag stehen bei den Schülerinnen und Schüler des 

siebten Schuljahres das gegenseitige Kennenlernen und  

der faire Umgang miteinander im Vordergrund. Dazu 

 wurden im Chäsitreff der Umgang mit Fake News geübt  

und Rollenspiele durchgeführt.

BEDÜRFNISABKLÄRUNG 

UND FUSSBALLTURNIER

IN SCHAFISHEIM 

September 2017
Anlässlich der jährlichen Weihnachtswunsch-Aktion der 

Gemeinde Schafisheim hatten mehrere Kinder und Jugend-

liche Wünsche in Bezug zum Thema Fussball  geäussert, 

worauf die RJL vom Gemeinderat damit  beauftragt  worden 

war, diese Bedürfnisse bis Sommer 2017 genauer abzu-

klären. Die öffentliche Besprechung am 17. Mai auf dem 

Pausenplatz mit acht jungen Teil nehmenden liess zwei 

5-Meter-Tore auf dem Schulrasen als primäres An liegen 

HIP HOP DANCE CAMP

DER MS SPORTS AG 

IN RUPPERSWIL 

Oktober 2017
In den Herbstferien fand in Kooperation mit der MS Sports 

AG wiederum das Hip Hop Dance Camp im  Aarehaus 

 Rupperswil statt. Vom 16. bis 19. Oktober  konnten die 

sechzehn Teilnehmenden neue Moves üben und die ein-

studierten Choreographien am letzten Tag dem von ihnen 

eingeladenem Publikum präsentieren.

KANTONALER 

MÄDCHEN- UND BUBENKULTURTAG 

IN WETTINGEN BZW. BRUGG

November 2017
Am 10. November fanden zeitgleich der Mädchenkulturtag 

in den Räumlichkeiten der evangelisch-reformierten 

 Kirchgemeinde in Wettingen und der Bubenkulturtag im 

Piccadilly in Brugg statt. Beide Anlässe der Jugendarbeit 

Aargau (AGJA) umfassten zusammen siebzehn Workshops 

und waren mit insgesamt rund 250 Teilnehmenden sehr 

gut besucht. Mit allerdings nur zwei Anmeldungen hielt  

sich das Interesse an den Veranstaltungen in den Lotten 

Gemeinden sehr in Grenzen. Warum?

FAIRPLAYTAG 
DER KREISSCHULE LOTTEN 
IN RUPPERSWIL

HIP HOP DANCE CAMP
DER MS SPORTS AG
IN RUPPERSWIL 



LEHRSTELLENTRAININGS 

IN RUPPERSWIL

April 2018
Auf Grund des grossen Interessens an den Lehrstellen-

trainings im Frühjahr 2017, welche beide ausgebucht 

 waren, wurden für den 7. und 14. April zwei weitere ge-

plant. Leider gingen bis zum Anmeldeschluss anfangs April 

nur gerade zwei Anmel dungen ein, worauf die Trainings 

abgesagt werden mussten. Für das anstehende Schuljahr 

wird deshalb der Lehrstellen-Workshop nur noch auf An-

frage angeboten.

STREET SOCCER TURNIER 

IN LENZBURG

Mai 2018
In Kooperation mit der Jugendarbeit Lenzburg wurde am 

19. Mai als Teil der Strassenliga Nordwestschweiz (vgl. 

2018) ein Laureus Street Soccer Turnier beim Schulhaus 

Lenzhard durchgeführt. Jeweils eine Runde weiter kommen 

dabei nicht nur die Siegerteams der jeweiligen Strassen-

fussball-Kategorien, sondern auch die Führenden der Fair-

play-Wertung. Insgesamt vier Teams, darunter auch eine 

Mädchen-Equipe aus den Lotten Gemeinden, konnten sich 

für den Regio-Cup am 15. September 2018 in Trimbach 

(SO) qualifizieren. Gratulation! Sollten die Teams auch den 

Regio-Cup erfolgreich abschliessen, wären sie für das 

schweizweite Finale, den Laureus Swiss-Cup, am 23. Sep-

tember 2018 in Basel teilnahmeberechtigt und könnten 

dort wiederum um die Qualifi kation für den internationalen 

Intercity-Cup in München spielen (vgl. Infoklick 2018).

STREET SOCCER TURNIER 
IN LENZBURG

JUKUTA – REGIONALER JUGENDKULTURTAG 
IN RUPPERSWIL

JUKUTA – REGIONALER 

JUGENDKULTURTAG 

IN RUPPERSWIL

Juni 2018
Die vierte Ausgabe des regionalen Jugendkulturtags  

(JuKuTa) fand dieses Jahr am 2. Juni in Rupperswil statt. 

Im Rahmen von insgesamt sieben Workshops konnten  

rund vierzig Jugendliche aus den Lotten Gemeinden und  

der Umgebung sich neue Fähigkeiten aneignen sowie 

 Rupperswil besser kennenlernen. Zu den Workshops zähl-

ten Graffiti Sprayen, Zaubern,  Siebdruck, Kochen (Fajitas), 

Parkour, Hip Hop Dance und ein Elektronik-Kurs, in dem  

mit Hilfe von LED-Streifen und Mikro kontroller eine Effekt-

beleuchtung für zu Hause ge bastelt werden konnte. Neben 

den jungen Teilnehmenden zeigten sich auch viele Eltern 

begeistert vom JuKuTa,  welcher ein gemeinsames Projekt 

der Jugendarbeitsstellen der Region darstellt (Lotten, Lenz-

burg, Seon, Möriken-Wildegg und Beinwil am See / Birrwil).

OFFENER JUGENDTREFF

November 2017 bis April 2018
Sowohl mittwochs, als auch freitags ist das Chill-in gegen-

über dem Vorjahr wieder stärker besucht worden (siehe 

Statistik), vor allem, um sich gegenseitig auszutauschen 

und zwanglos zu verweilen. Die gemeinsamen Aktivitäten 

standen im Vordergrund: kollektiv tanzen, gemeinschaftlich 

gamen, zu sammen spielen, gesellschaftlich hängen, mitein-

ander diskutieren. Angesagt waren vor allem Trap, Balkan 

Sound, Fifa 18, «Jubeln» und alkoholfreie Cocktails. Insge-

samt eine tolle Saison.

TEAMS 

(BETRIEBSGRUPPEN)

November 2017 bis April 2018
Als Teil der Betriebsgruppe wird gelernt, für den Treff 

möglichst altersgerecht Ver antwortung zu übernehmen.  

Sei dies bei der Planung und Durchführung von Anlässen, 

bei der Mit bestimmung von Regeln und vom Angebot, 

durch die  Teilnahme an regelmässigen Teamsitzungen  

und dem Bar-Betrieb oder bei der Ausübung von Kontroll-

funktionen (z. B. Einlass, Hausregeln, etc.). Von zwischen-

zeitlich bis zu 15 Mitglieder haben zehn die Saison 

 durchgezogen und neun ihr Engagement erfolgreich ab-

geschlossen. An dieser Stelle geht ein grosses Danke-

CHILL-IN TREFF

JAHRESBERICHT
CHILL-IN SAISON 17 / 18



STATISTIK 

ZIELGRUPPE

Zu unserer Zielgruppe «Jugendliche zwischen 10 und 18 Jahren» zählten per 31. Dezember 2017  

892 Jugendliche aus den drei Lotten Gemeinden Hunzenschwil (283 Jugendliche, 32 %),  

Schafisheim (210, 23 %) und Rupperswil (399, 45 %).

CHILL-IN

Im Rahmen von 18 offenen Treffs zwischen November und April zählte das Chill-in insgesamt 580 Besuche.  

Durchschnittlich kamen an einem Mittwoch 21 und an einem Freitag 43 Jugendliche ins Chill-in.

schön an: Jan, Jessy, Diana,  Nathalie, Visar, Donat, 

 Mihretab, Tim, Dario und Gabriel! Sie alle haben zu einer 

tollen Saison beigetragen.

TEAM-TAG, URKUNDEN 

UND EUROPA PARK AUSFLUG

Februar und Juni 2018
Als Dankeschön für die Mitarbeit und -gestaltung im Chill-in 

Team, fand am 2. Februar ein Chill-in Treff nur für die Team-

mitglieder statt, welcher – da alle etwas zu Essen bestellen 

durften – kurzerhand zum «Dönerstag» wurde. Diejenigen, 

welche die Saison erfolgreich abgeschlossen haben, beka-

men am Ende der Saison zudem eine Urkunde und durften 

demokratisch ein Ausflugsziel für die Abschlussreise be-

stimmen. So lud die RJL die Betriebs gruppen am 30. Juni 

in den Europa Park ein. War super!

REINIGUNGSTAG

Juni 2018
Erstmalig hatten Jugendliche, welche bereits für die RJL 

tätig gewesen sind, und die Mitglieder der Chill-in Teams 

die Möglichkeit, sich an einem Chill-in Reinigungstag zu 

beteiligen. Unterstützt vom Hausdienst lernten die Anwe-

senden zuerst Knowhow zur richtigen Reinigung und 

 brachten danach das Chill-in zum Glänzen. Anschliessend 

durfte noch grosszügig gechillt werden und die RJL spen-

dierte den Teilnehmenden wiederum ein Nacht essen – 

 «Dönerstag» 2.0.

AUSFLUG EUROPA PARK

QUELLENANGABEN

DOJ, Hrsg (2007): Offene Kinder- und Jugendarbeit in der Schweiz. Grundlagen für Entscheidungsträger und Fachpersonen. Moosseedorf: DOJ – Dachverband offene  
Jugendarbeit Schweiz. Auf doj.ch/wp-content/uploads/Grundlagen-Fachpersonen.pdf (Abrufdatum 31. 6. 18). Hunzenschwil (2017): Gemeinde nach Zahlen. Hunzenschwil in Zahlen. 
Einwohnerzahl 4 027 Personen (Stand per 31. 12. 2017). Auf www.hunzenschwil.ch/de/portrait/gemeindeinzahlen (Abrufdatum 7. 7. 18). Infoklick (2018): Laureus Streetsoccer. 
Willkommen! Auf www.infoklick.ch/laureus-streetsoccer/home (Abrufdatum 21. 7. 18). Kreisschule Lotten (2017): Fairplaytag 2017. Auf www.kslotten.ch/index.php/mehr-wert/
fairplaytag-2017-der-kreisschule-lotten (Abrufdatum 14. 7. 18). Rupperswil (2018): Gemeinde nach Zahlen. Die Gemeinde Rupperswil in Zahlen. Einwohnerzahl 5 477 (Stand per 
28. 2. 18). Auf www.rupperswil.ch/de/portrait/gemeindeinzahlen (Abrufdatum 7. 7. 18). Schafisheim (2017): Gemeinde in Zahlen. Bevölkerungsentwicklung. Einwohnerzahl 3 003 
(Stand per 31. 12. 2017). Auf www.schafisheim.ch/gemeinde/portrait/zahlen/default (Abrufdatum 7. 7. 18). Strassenliga Nordwestschweiz (2018): Strassen fussball-Tour 2018. 
Standorte. Auf www.strassenliga-nordwestschweiz.ch/unsere-angebote/strassenfussball-tour-2018/standorte (Abrufdatum 20. 7. 18).

■ 10–11 Jahre       5 %
■ 12–13 Jahre  44 %
■ 14–15 Jahre  40 %
■ 16 und älter 11 %

Alter der Besuchenden Wohngemeinde der Besuchenden Gender der Besuchenden

■ Hunzenschwil  67 %
■ Rupperswil  14 %
■ Schafisheim  6 %
■ Andere 13 %

■ Girls 47 %
■ Boys 53 %



im Piccadilly in Brugg statt. Anmeldungen bis 21. 10. 2018 

via Flyer oder mkt@agja.ch bzw. bkt@agja.ch. Bei genügend 

Anmeldungen kann die RJL auf Anfrage die Jugendlichen 

aus den Lotten Gemeinden zu den jeweiligen Veranstaltungs-

orten begleiten. Informationen zu den Anlässen auf 

www.agja.ch/maedchenkulturtag und www.boysnaction.ch/

bubenkulturtag.

JUGENDFEST RUPPERSWIL

5. bis 7. Juli 2019
Nächstes Jahr findet vom 5. bis 7. Juli 2019 in Rupperswil 

das Jugendfest statt! Sehr gerne unterstützt die RJL  

Jugendliche dabei, im Rahmen des Jugendfestes eine 

 Aktion zu planen und umzusetzen. Ideen vorhanden?   

Einfach – bitte nicht erst eine Woche vorher – melden!

REGIONALER

JUGENDKULTUR TAG 2019 

Datum noch unbekannt
Der nächste Jugendkulturtag, wiederum mit vielen 

 interessanten Workshops, geht kommendes Jahr  

in  Moeriken-Wildegg über die Bühne. Datum und Infos  

folgen zu gegebener Zeit via Flyer und auf jukuta.ch.

MICRO SOCCER 

5. und 12. September 2018 in Hunzenschwil 
19. und 26. September 2018 in Schafisheim
Auf mehrfaches Nachfragen von Jugendlichen, wird im 

 September an jeweils zwei Mittwochnachmittagen  

ab 14 Uhr bis ca. 17 Uhr das Micro Soccer bei der Schule 

Schafisheim und Hunzenschwil aufgestellt. Dann heisst  

es im Mini- Fussball Eins gegen Eins, bis die verlierende   

Partei das 2 x  4 m-Feld räumen muss. Nur bei schönem 

Wetter: Augen offen halten oder direkt nachfragen!

HIP HOP DANCE CAMP 

DER MS SPORTS AG 

8. bis 11. Oktober 2018
Im Oktober findet in Rupperswil wieder das Dance Camp 

statt. Hip Hop Moves und Choreo graphien, egal ob für 

Anfänger oder Fortgeschrittene! Weitere Informationen  

und Möglichkeit zur Anmeldung unter  mssports.ch.

KANTONALER

MÄDCHEN- UND BUBENKULTURTAG

10. November 2018
Im November findet der Mädchenkulturtag mit dem Motto 

«Me, myself & I» an der Kreisschule  Rohrdorferberg in 

Niederrohrdorf und gleichzeitig der Boys’n’Action wiederum 

TEAMS  UND

WEITERENTWICKLUNG

Freitag, 26. Oktober  2018 
19:00 bis 20:30 Uhr
weiter chillen auf Wunsch möglich

Mittwoch, 31. Oktober 2018
14:00 bis 15:30 Uhr
weiter chillen auf Wunsch möglich

Für die Anfang November startende 

Chill-in Saison sucht die RJL wieder 

motivierte Mitglieder für die Betriebs-

gruppen. Um mehr bezüglich der 

 Chill-in Teams zu erfahren oder sich 

gegebenfalls gleich anzumelden, 

 stehen den Jugendlichen zwei Daten 

vorab der Saison zur Verfügung.  

Bei beiden Treffen wird es auch  

darum gehen, ob und wie das Chill-in 

verändert bzw. weiterentwickelt 

 werden soll.

U14 TREFF

AB 5. KLASSE

(PRIMARSTUFE)

Jeweils Mittwoch
13:30 bis 16:00 Uhr
• 07. November 2018 

• 21. November 2018 

• 05. Dezember 2018 

• 19. Dezember 2018 

• WEIHNACHTSFERIEN 

• 09. Januar 2019 

• 23. Januar 2019 

• SPORTFERIEN 

• 20. Februar 2019 

• 06. März 2019 

• 20. März 2019

TREFF

AB 7. KLASSE

(OBERSTUFE) ODER

AB 13 JAHREN

Jeweils Freitag 
20:00 bis 23:00 Uhr
• 02. November  2018 

• 16. November 2018 

• 30. November 2018 

• 14. Dezember 2018 

• 21. Dezember 2018 

• WEIHNACHTSFERIEN 

• 18. Januar 2019 

• SPORTFERIEN 

• 15. Februar 2019 

• 01. März 2019 

• 15. März 2019 

• 29. März 2019

PROGRAMM
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KONTAKT

BÜRO

Adresse
Dorfstrasse 13 

Postfach 70 

5102 Rupperswil 

info@jugendarbeit-lotten.ch 

www.jugendarbeit-lotten.ch

Öffnungszeiten
jeweils donnerstags 

zu den Schulzeiten 

16:00 bis 18:00 Uhr

JUGENDTREFF

CHILL-IN

Adresse
Gärtliackerweg 3 

5502 Hunzenschwil  

(im UG des Kindergartens 1+ 2) 

Anfrage Vermietungen
Mobile 079 933 32 94

TEAM JUGENDARBEIT

LOTTEN

Stefan Waldmann
Jugendarbeiter 

Mobile 079 933 32 94

Tamara Häusermann
Jugendarbeiterin (ab 15. 8. 18) 

Mobile 076 332 32 94

JUGENDARBEITS-

KOMMISSION

Mirjam Tinner
Präsidium, Finanzen  

(Gemeinderätin Rupperswil)

Simonetta Cator-Stirnemann
Vizepräsidium, Öffentlichkeitsarbeit 

(neu, Gemeinderätin Schafisheim)

Markus Westermeier
Personal  

(neu, Gemeinderat Hunzenschwil)

Patricia Hediger
Personal  

(neu, Ortsvertretung Rupperswil) 

Melanie Ramseyer
Öffentlichkeitsarbeit  

(neu, Ortsvertretung Schafisheim) 

Uschi Häfliger
Aktuariat  

(Ortsvertretung Hunzenschwil)

Doris Sterki
Mitglied  

(Kreisschulpflege Lotten)
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